
Veranstaltungsort:  

 
Zeitpunkt der Veranstaltung: 

 

13.07.2016 

Herzlich Willkommen! 
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Kontaktdaten: 

Bündnis Kinderschutz MV, c/o Start gGmbH 

Erich-Schlesinger-Straße 35 

18059 Rostock 

 

Mehr Informationen erhalten Sie auf: 

www.buendnis-kinderschutz-mv.de 
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Art 1 (1) Würde     GG 

 

Art 2(1, 2)  Entfaltung/Unversehrtheit 

 

Art 6 (2) Erziehung  = Pflicht und        

     Recht der Eltern 
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§ 1666 BGB 

 

Wird das körperliche, geistige oder seelische 

Wohl des Kindes … gefährdet und sind die 

Eltern nicht gewillt oder nicht in der Lage, die 

Gefahr abzuwenden, so hat das Familiengericht 

die Maßnahmen zu treffen, die zur Abwendung 

der Gefahr erforderlich sind. 
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SchulG M-V 

 

SGB 

 

BKiSchG / KKG 
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Kindeswohl│gefährdung 



Schwerin Michael Bock 

Fortbildung Kindeswohlgefährdung 
Jugendhilfeausschuss Schwerin 

9 

 

Mutter/Vater 

1. Kind (9) 

2. Kind (6) 

3. Kind (3) 

 

Erzieherin/Ärztin/Jugendamt 
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Kindeswohl ist ein 

 
 

   … soziales Konstrukt 

 

 … normativer Begriff 
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 Ein am Wohl des Kindes ausgerichtetes 

Handeln ist dasjenige, welches die an den 

Grundrechten und Grundbedürfnissen von 

Kindern orientierte, für das Kind jeweils 

günstigste Handlungsalternative (i.S. von die 

am wenigsten schädigende) wählt . (Maywald) 
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Gefährdung: 

 

… eingetretene Schädigung oder bloße Gefahr… 

 

... Wirkung / Wahrscheinlichkeit 
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Die gefährlichsten Tiere: 
 

 

1. Mücken 

 

2. Menschen 

 

3. Bienen 
 

…. 
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Resilienzfaktoren 

Elterliche  

Fähigkeiten 

Umgebungsfaktoren 

Entwicklungsbedürfnisse 

Gewalt 
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+ 

Ressourcen 

- 

Risiken 

= 

??? 

      

 Kindeswohl   

Schädigung x Gefahr 
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„eine gegenwärtige in einem solchen Maße 

vorhandene Gefahr, dass sich bei der weiteren 

Entwicklung eine erhebliche Schädigung mit 

ziemlicher Sicherheit voraussehen lasst“ 

(BGH FamRZ. 1956) 
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Eltern 

Gesell- 

schaft 

Umfeld 
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Formen: 
 

• körperl./seel./sexuelle Gewalt 

• häusliche Gewalt 

• Vernachlässigung 

• Trennung und Scheidung,… 
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häufigste Ursachen: 
 

• Gewalt / Macht 

• Überforderung 

• Unwissenheit 
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- Gewalt / Macht 

- Überforderung 

- Unwissenheit 
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Formen: 
 

- Stumpfe/schürfende Gewalt 

- Thermische Einwirkungen 

- Scharfe/spitze Gewalt 

- Strangulation 
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Symptome: 
 

- Blutergüsse 

- Brüche 

- Verbrühungen/Verbrennungen 

- innere Verletzungen … 
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Folgen: 
 

- Tod 

- neuropsychologische Veränderungen etc. 
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- Untypische Verletzungen / Häufungen 

 

- Fehlende / wenig plausible  Erklärung 

 

- fehlende oder verzögerte Behandlung 
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Ursachen: 
 

- i.d.R. Gewalt / Macht 

- i.d.R. männliche Täter (noch?) 

- i.d.R. sozialer Nahraum 
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- Berührungen bis zu Geschlechtsakt 

- Handlungen ohne Körperkontakt 

- Sprache 

- Bild-/Videomaterialien usw. 
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- (genitale) Verletzungen 

- sexualisierte(r) Handlungen / distanzloser Kontakt  

- Spontane Äußerungen 

- Geheimhaltungsdruck/Machtgefälle 
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Folgen: 
 

- auffälliges Verhalten 

- Erkrankungen/Schwangerschaft 

- PTBS etc. 



Schwerin Michael Bock 

Fortbildung Kindeswohlgefährdung 
Jugendhilfeausschuss Schwerin 

Seelische Gewalt 



Schwerin Michael Bock 

Fortbildung Kindeswohlgefährdung 
Jugendhilfeausschuss Schwerin 

 

Ursachen: 
 

- Gewalt / Macht 

- psychische (Vor)Belastung 

- Überforderung 

- psychische Störungen etc. 
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- Ausnutzen 

- Parentalisieren, Liebesentzug 

- häusliche Gewalt 

- Isolieren, Terrorisieren etc. 
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Ursachen: 
 

- (andere Formen von) Gewalt / Macht 

- Überforderung 

- Unwissenheit / gestörte Beziehung 
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- Mangel- / Fehlversorgung 

- Verwehrung Gesundheitsfürsorge 

- kognitive / erzieherische Vernachlässigung 

- mangelnde Aufsicht 
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Folgen: 
 

- Beeinträchtigungen der Entwicklung  

- Überwiegend keine sichere Bindungsbeziehung 

/soziale Einbindung 

- Tod 
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Ursachen: 
 

- Gewalt / Macht 

- Überforderung /Stress 

- Problematische Paarbeziehung 
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Formen: 
 

- Körperliche / verbale / seelische Gewalt zwischen 

Erwachsenen 

- Sexualisierte Gewalt 
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Folgen: 
 

- Psychosomatische Beschwerden (z.B. 

Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Einnässen) 

- Mangelndes Selbstvertrauen 

- Aggressivität 
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Beeinträchtigungen elterl. Kompetenz 

 

Verwaisung / Unbegleitete Einreise 

 

Trennung/Scheidung etc. 
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Polyviktimisierung 

 

Milieu/Misshandlung untereinander 

 

Drogen/Autonomiekonflikte 
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Kurzfristig / Mittelfristig / Langfristig 

 

 

Mädchen / Jungen 
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- Schock, Angst, Panik 

 

- Weinen, Klammern 

 

- Verwirrtheit 
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- Depression, Schlafstörungen 

 

- Aggression oder angepasstes Verhalten (auch 

Selbstverletzung) 

 

- Usw. 
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Mädchen 

 

- Unsicherheit/Rückzug 

- Autoaggression 

- Kontaktvermeidung 
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Jungen 

 

- Gewalt 

- Übergriffe 

- Dominanzverhalten 

- Abwertung 
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• Nicht-Fachkräfte 

 

• Fachkräfte anderer Professionen 

 

• Fachkräfte Jugendhilfe 

 

• Außenstehende 
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§ 8b SGB VIII 
 

Erkennen 

 

Anrufen/sich melden 

 

Übergabe oder Absprache 
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1. Gewichtige 

Anhaltspunkte * 

1. Gewichtige 

Anhaltspunkte * 

2. Ansprache, 

PSB & Kind/ 

Jgdl.** 

2. Ansprache, 

PSB & Kind/ 

Jgdl.** 

3. Hinwirken auf 

Hilfen**/*** 

3. Hinwirken auf 

Hilfen**/*** 

4. Daten-

weitergabe  
(Hinweis an Betroffene) 

Erfolg! Ende Erfolg! Ende 
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1. Gewichtige 

Anhaltspunkte * 

1. Gewichtige 

Anhaltspunkte * 

2. Ansprache, 

PSB & Kind/ 

Jgdl.** 

2. Ansprache, 

PSB & Kind/ 

Jgdl.** 

Beratung 

durch ieFK 

(pseudonom.) 

Beratung 

durch ieFK 

(pseudonom.) 3. Hinwirken auf 

Hilfen**/*** 

3. Hinwirken auf 

Hilfen**/*** 

4. Daten-

weitergabe  
(Hinweis an Betroffene) 

Ist der Schutz 

in Gefahr?** 

Erfolg! Ende Erfolg! Ende 
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ieFK einbeziehen 

Leitung o.a. einbeziehen 

Leitung informieren A. Wahrnehmen 

B. Einschätzen 

1.2 Einbeziehen (!) 

1.1 Abschätzung      

    (und Planung) 

3. Hilfen anbieten /  

    hinwirken (!) 

4. Meldung JA 
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§ 8a SGB VIII / Jugendamt 

Wahrnehmen 

Einschätzen 

ggf. Hausbesuch Einbeziehen (!) 

andere Stellen 

Familiengericht 

≥ 4 Augen 

Hilfen anbieten 

ggf. Inobhutn. 
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0 - Erinnerung 1 - Jugendamt 

3 – Polizei oder 
andere Stellen 

2 - Hotline 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Bündnis Kinderschutz MV 

c/o Start gGmbH 

Erich-Schlesinger-Straße 35 

18059 Rostock 

Start gGmbH 

 

Fontane Straße 71 

16761 Hennigsdorf 


